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Statusupdate zur aktuellen Corona-Situation im Landkreis Rhön-Grabfeld 
       
Stand: 16. April 2020; 15:00 Uhr 
 
 
Kurzinfo: 

 Anzahl der bestätigten, mit dem Corona-Virus infizierten Personen in Rhön-
Grabfeld: 93 (davon 9 in stationärer Behandlung) 

 (Hinzukommen) Genesen und aus Quarantäne entlassen: 44 
 Im Landkreis Rhön-Grabfeld sind zwei Todesfälle zu beklagen. 
 Damit sind bislang insgesamt 139 Fälle bestätigt. 

 
 Betreuende Ärzte für Pflege- und Altenheime in Rhön-Grabfeld benannt  
 Behelfs-Mund-Nasen-Masken für den Eigenbedarf nähen 
 Regionale Beratungsdienste für Unternehmen 

 
Der Schutz für Risikopatienten in Pflegeeinrichtungen und bei den ambulanten Diensten 
wird verstärkt: Die niedergelassenen Ärzte im Landkreis haben zusammen mit Dr. Helmut 
Klum, Versorgungsarzt für Rhön-Grabfeld, betreuende Ärzte für die Pflege- und 
Altenheime benannt. Für jede Einrichtung steht je ein Arzt zur medizinischen Betreuung 
zur Verfügung.  
 
Behelfs-Mund-Nasen-Masken für den Eigenbedarf 
In Geschäften und im öffentlichen Nahverkehr sollen Menschen ab sofort „community 
Masken“ tragen. Einfache Masken, die Mund und Nase bedecken, sind ein Hilfsmittel. Mit 
dem Tragen einer solchen Maske in der Öffentlichkeit schützt man sich nicht selbst vor 
einer Ansteckung. Man kann aber andere vor dem Corona-Virus schützen, das man 
möglicherweise selbst überträgt. All diejenigen, die Stoffe zur Verfügung haben, sind daher 
dazu eingeladen, für den Eigenbedarf zu nähen. Für die Mund-Nasen-Masken eignen sich 
vor allem möglichst dichte, waschbare Baumwollstoffe. Anschauliche Nähanleitungen sind 
unter www.rhoen-grabfeld-ehrenamt.de zu finden.  
 
Beratungsdienste für Unternehmen 
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind vielfältig und wirtschaftlich einschneidend. 
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle fördert die Beratung von Unternehmen 
in Corona-Zeiten. Der Förderantrag ist online unter www.bafa.de zu stellen. In Rhön-
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Grabfeld bieten zahlreiche Akteure ihre Beratungsdienste an. Die Stabsstelle 
Kreisentwicklung des Landratsamtes stellt derzeit eine Liste mit regionalen 
Beratungsangeboten zusammen. Beratungsunternehmen mit Sitz in Rhön-Grabfeld, die 
gelistet werden möchten, wenden sich bitte unter Angabe ihrer Kontaktdaten und ihrer 
Beratungsschwerpunkten an foerderung@rhoen-grabfeld.de 
 
 
 
 
Die Bürger-Telefonhotline (09771-94800) ist von Montag bis Freitag von 08:00 bis 
16:00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 10:00 bis 16:00 Uhr für die 
Bürgerinnen und Bürger erreichbar.   
 
 
 
Die „Corona-Hotline“ der Staatsregierung ist täglich von 8 bis 18 Uhr unter 089/122 
220 erreichbar. Die Hotline dient als einheitliche Anlaufstelle für alle Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger zum Corona-Geschehen.  
 
 
Schützen Sie sich vor Fehlinformationen! Öffentliche Informationsquellen zum 
Thema Corona finden Sie im Internet unter: 
 
Offizielle Informationsseite des Freistaates Bayern 
www.coronavirus.bayern.de 
https://www.stmgp.bayern.de/vorsorge/infektionsschutz/infektionsmonitor-bayern/ 
 
Homepage des Robert Koch Instituts  
http://www.rki.de 
COVID-19-Dashboard des Robert Koch Instituts 
https://experience.arcgis.com/experience/478220a4c454480e823b17327b2bf1d4/page/pag
e_1/ 
 
 
Aktuelle Informationen aus dem Landkreis stehen unter www.rhoen-grabfeld.de bereit. 


